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Veston-Anzügein allen Größen und Proportionen, für jeden Geschmack. In- und ausländische

Neuheiten in allen Farben, modemer Schnitt oder einfache Formen :

Fantasie-Stoffe Fr. 65. 75. 85. 95. bis 195.

Marengo-Stoffe Fr. 110. 125. 135. 150. - bis 195

Blau u. Schwarz Fr. HO. 125. 155. 150. bis 195. -

Besichtigen Sie unsere Schaufenster!

Burger-Kehl & Gs

Sie SBofjnung fjier gefällt mir ja
redjt gut. üfcur fürdjte icfj, bafj meine

grau bamit nicfjt etnberftanben tft!"
üMjmen ©ic nur bie SBofjnung!

$rt biefen gehen ift e§ feicfjter, eine

anbre grau mie eine anbre Sßoljmtng

jtt erfjaften!" w

Bilder
£vom

von

Dr. E. Bächler

mit 12 ganzseitigen
Zeichnungen u. einem
Umschlag-Holzschnitt
von Hugo Pfendsack.

138 Seiten
in Umschlag

Fr. 3.
Zu beziehen im
Buchhandel oder beimVerlag

E. Löple-Benz
Rorschach

Es wird einem warm
ums Herz beim Lesen
der intimen Schilde -
rungen vom Leben und
Treiben der mannigfaltigen

Tier- und Pflanzenwelt
in der so eigenartigen
Landschaft. Das

st. galL Naturschutzgebiet
am Rheinspitz hat

in Hrn. Dr. Bächler seinen

Sänger gefunden.

Ätnbetmunb
Hans: Seicht roaljr,

Herr SUÎeier, bas ift bodj
Äararoanentee, ben Sie
nerfaufen?" Herr
SJfeier: SBarum meinft
bu bas, mein Äinb?"
Hans: SBeil mein 5Bapa

jebesmal, roenn Sie bei

uns norfpredjen, fagt:
3etjt fommt bas Äamel
fdjon roieber mit [einem
See!"

£>te ßöfung
SBas fann ein 9Häb=

djen roie idj tun, roenn

ihr Slnbeier mit ihr fdjtit=
tein geht unb bann ben

SJÎut ntdjt aufbringt, fic

5U füffen?"
Sa mufjt eben S u ben

SJfut aufbringen, t h n ju
füffen."

(2omn lnfzci, ï!frc;$orf)
*

©djlagfetttg
ßr: Höre nur, roie ber

Sonner grollt!" Sie:
SBahrfdjeinlidj über met=
nen alten Hut."

"CAMPARI.

NEBELSPALTER 1924 Nr. 14 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl

8

i» !>Uerl (ZrniZsri unà ?ropc>rtlonen, kiir jeàen tZeserirn-tüIc. In- unà susl-in-
clisobe IXeuiieitcn in slien ?srben, rnoàerrier Lc-liniti oàer eiriksclie Tonnen i

b'nntkis!e-Zto5ke ?r. 65. 75. 85. 35. dis t95.
.VlnreriKo-Stofks ?r. i l0 125. tZ5.- 150. - dis 195

Li-»i n. Sonivsr? ?r. 1i0 125. 1Z5. 150. dis 195. -

üesielitixeri Sie unsere Serisukenstor!

Die Wohnungsnot

Die Wohnung hier gefällt mir ja
recht gut. Nur fürchte ich, daß meine

Frau damit nicht einverstanden ist!"

Nehmen Sie nur die Wohnung!

Jn diesen Zeiten ist es leichter, eine

andre Frau wie eine andre Wohnung

zu erhalten!"

^vorn

von

vr. VSolilor

mit 12 gsnlsoltigen
leiennungen u. einem
1iM8v1lIagrtoI/!SVNNitt
von rtugo pfenllssok.

lZ8 Seiten
in tlmseklax

fr. 3.
^u belieben im Luck-
bznclel ocier beimVerlsg

L. I^öple-Sen-
korscbacb

Ls virci einem v»rm
ums rlerz beim I-esen
cler intimen Sckiicle-
rungen vom l-eben unci
rreiben cier msnnigläiti-
gen rier- unci kM»n?en-
velt in âer so eigen»rti-
gen l.ànclsck».lt. Das
st. gair t1s.turscbut!ge-
biet »rn kkeinsviti bât
in tlrn. Dr. IZiickIer sei-
nen Ltinger gelunâen.

Kindermund
Hansi Nicht wahr,

Herr Meier, das ist doch

Karawanentee, den Sie
verkaufen?" Herr
Meier: Warum meinst
du das, mein Kind?"
Hans: Weil mein Papa
jedesmal, wenn Sie bei

uns vorsprechen, sagt:
Jetzt kommt das Kamel
schon wieder mit seinem
Tee!"

Die Lösung
Was kann ein Madchen

wie ich tun, wenn
ihr Anbeter mit ihr schütteln

geht und dann den

Mut nicht aufbringt, sie

zu küssen?"

Da mußt eben D u den

Mut aufbringen, ihn zu
küssen."

iTvwn Toxrcê, N-w-York>

Schlagfertig
Er: Höre nur, wie der

Donner grollt!" Sic:
Wahrscheinlich über meinen

alten Hut."

lXLLLI.8I>äI.7l2k 1924 Nr. 14 blekmeo Sie bitte bei rZestelIunl/eo immer suk rien Nebelspalter" IZe^uxl
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